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Franz Gloor

Stierva, Ölten, Altenburg
Drei Partnergemeinden - drei Perspektiven

Früher, als junger Fotografenlehrling,
träumte ich davon herumzureisen,
immer im Brennpunkt des Geschehens zu
sein und den staunenden Zeitgenossen
mit meinen Bildern die Welt zu
erklären.

Letzten Frühling fotografierte ich auf
Anregung von Peter A. Bloch in Stierva,

der kleinen Partnergemeinde von
Ölten, im Bündnerland. Darauf lud
mich die andere Partnerstadt im Osten

Deutschlands, Altenburg, ein, und ich

fotografierte die Altenburger und ihre
Stadt. In Ölten verfolgte ich mit der

Kamera das Thema «Seelsorge», das

mir von Franz Murbach für eine

Ausstellung in der Stadtkirche vorgeschlagen

wurde; alles schwarzweiss und
alltäglich.

Zum Beispiel: Zwillinge sitzen im
Gras und zeichnen; eine ältere Frau will
auf dem Markt eine Tasche kaufen, ihr
Mann steht dabei und berät sie; ein
Knabe liest in einem Buch, es könnte
ein Wörterbuch sein oder die Bibel; ein
Bauer steht im Stall und lässt sich vom
Kalb die Hand lecken.

Die heissen Medien vertreiben meinen

Alltag. Stierva, Ölten und Altenburg
gäbe es nicht, wenn ich die Orte und
die dazugehörenden Menschen nicht
fotografiert hätte. Ich fotografiere dort,
wo niemand hinschaut. Ich betrachte
meine Fotos, denke mir Geschichten,
Lebensläufe aus und träume Was
heisst Lebenssinn? Was Glück? Was

Erfüllung?

Stierva (GR). 2001

Aufeinander angewiesen sein -
füreinander da sein
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